
 

Tafel II: Die Familie Frei v. Treis - Versuch einer Stammtafel 
 

             Werner I. Frei v. Treis     oo 1263 (?)       Guda/ Oda v. Schöneck 
 Edelherr, Ritter, 1277-1319 Burggraf                urk. 1263-1277 
                   urk. 1263-1319 T. d. Ritters Conrad v. Schöneck 
1270 Mitschenker d. Priorswalds an Ep.       [u. d. N. v. Hunolstein?] 

Oda wird am 23.1.1263 aus der Reichsministerialität entlassen und mit ihren Nachkommen dem 
Trierer Erzbischof unterstellt. Die Eheleute schwören am 9.11.1277 dem Trierer Erzbischof 

Heinrich v. Finstingen den Lehnseid wegen des ihnen erblich verliehenen Burggrafenamts zu Treis, 
das schon der Vater und die Vorfahren Werners innehatten. 

Das Ehepaar oder die Söhne Konrad und Theoderich stiften 1300 den St. Nikolaus-Altar im Stift Karden. 
[Vor?] 1322 Schenkungen an den Georg-Altar im Kloster Rosenthal. 

Das Ehepaar vermachte dem Kloster Engelport ein Malter Spelz jährlich (N: 5.9.). 
 
 

 
 
 
  Werner II. Frei v. Treis  Theoderich I.   Konrad Frei v. Treis   Metze 
    urk. 1294; † um 1304?   Frei v. Treis   1300-1342 Kanoniker  v. Treis 
    (vrmtl. nie Burggraf) 1300 Kanoniker   Stift Karden; vermacht      urk. 
oo 1295 (?) Liese v. Bruch    Stift Karden seinem Neffen 1342 Geld 1337/ 1342 
urk. 1295; Fr. v. Neumagen     für Waffen; N: 20.12.;     N: 3.7. 
     und v. Treis überträgt      Vermehrt Stiftung des [oo N. N.?] 
 ihrem Sohn Theodor 1325   Georg-Altars in Rosenthal. 
   alle Rechte an Herrschaft  1300 Stiftung der Vikarie des Nikolausaltars in Karden. 
        und Burg Bruch.  
      Sie oo II. vor 1304? 
Friedrich v. Neumagen;        Theoderich N. 
          der Jüngere   soll 1337 Kanoniker werden, 
        er † 1323/ 1325   bekommt 1342 aber Geld für Waffen. 
 
 
 
 
Werner III. Frei v. Treis  Theodor II. v. Treis   Margaretha v. Treis     Beatrix v. Treis 
   1341 Burggraf zu Treis   13.12.1305 Dietrich,     siegelt um 1340 mit              Chorfrau im 
       N: 26.5. / N: 10.08.:      des Freien Sohn        Zickzackbalken                  Kloster 
Burggraf Werner v. Treis/  von Treis; erhält 1325            und Stern     Maria Engelport 
Werner v. Treis gen. Vrye.       Rechte an Bruch                    oo Friedrich           „Selige Beatrix  
    1320-1341 Burggraf               v. Ehrenberg    von Treis“ 
   11.1.1309 Siegler für               urk. 1344-1397 
          Goyle v. Treis/ Engelport               N: beide 06.04. 
   zu Treis; 1343/ 1352† 
    oo 1322 (oder vor 1312?) 
    Mechthild v. Gymnich 
   T. d. Ritters Emundus v. Gymnich 
                          [1312 stiftet das Ehepaar möglicherweise    Margaretha v. Treis 
                           eine Messe im Kloster Ravengiersburg]  s. Tafel V   Chorfrau im Kloster 
      1342 vergleichen sich die Brüder Werner der Vrye von Trys       Die Erben        Maria Engelport 
        und Diedrich v. Trys mit Elias, Propst zu Münstermaifeld.  der Frei v. Treis                N: 27.5. 
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